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1965 
notariell geschlossener 

Übergabsvertrag 
 
 

zwischen 

Franz Hinterhofer  
(09.10.1879 – 03.10.1974)  

 
und seiner Schwiegertochter  

Christine Hinterhofer  
(geb. Fichtinger, 15.07.1927 – 08.06.2019)  

 
unter Beitritt seines einzigen Sohnes 

Franz Hinterhofer  
(13.10.1919 – 17.02.2010)  

 
betreffend die 

Liegenschaft 3571 Gars am Kamp, Kremser Str. 45. 
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Zum Vertrag 
 
Der vorliegende Vertrag wurde im Rahmen der Verlassenschaft nach Maria Hinterhofer (geb. Hofmarcher, 1890-
1965) zwischen dem Schwiegervater Franz Hinterhofer (1879-1974) und seiner Schwiegertochter Christine 
(1927-2019) geschlossen. 
 
Alle vorangegangenen „Übergaben“ (Obstgarten, Acker) erfolgten zu gleichen Teilen als Schenkungen an Sohn 
Franz Hinterhofer (1919-2010) und die Schwiegertochter.  
 
Bei diesem Vertrag ging es für den Übergeber darum, sich im Gegenzug für die Schenkung der Betreuung zu 
versichern. Da der berufstätige Sohn diese Leistungen nicht erbringen konnte, wurden sie allein der im Haushalt 
tätigen Schwiegertochter auferlegt.  
 
Beide, Sohn und Schwiegertochter, gaben darüber hinaus alle Verfügungsrechte über die in ihrem Eigentum 
stehende Liegenschaft an den Übergeber ab.  
 
Bereits 1967 verzichtete Franz Hinterhofer in einem weiteren Notariatsakt (Löschungserklärung) auf die 
abgetretenen Verfügungsrechte, um dem Sohn und der Schwiegertochter den Verkauf des Hauses zu 
ermöglichen. Der Erlös wurde für den Neubau des Einfamilienhauses in der Johann Strauß-Gasse 440 
verwendet, das ab Sommer 1967 zum gemeinsamen Heim der Vertragsparteien wurde. 
 
 
 
 
 
 

Vereinbarte Rechte und Pflichten 
 

• Vollständiges, uneingeschränkte sund unentgeltliches Nutznießungsrecht an der gesamten Realität. 

• Pflege und Betreuung in gesunden und kranken Tagen.  

• Das Ausbessern, Waschen und Bügeln seiner Kleidung und Wäsche. 

• Die Instandhaltung der Wohnräume in jederzeit bewohnbarem Zustand  

• Die Verrichtung sämtlicher Botengänge, insbesondere im Falle von Krankheit die Herbeiholung eines 
Arztes und der vorgeschriebenen Medikamente. 

• Zubereitung der (allenfalls auch ärztlich angeordneten) Kost zu allen üblichen Mahlzeiten und auf 
Verlangen Zustellung in sein Zimmer. 

• Bei Ableben Besorgung eines würdigen Begräbnisses und ggf. Kostentragung. 

• Ungesäumter Wiederaufbau des Hauses, sollte dieses einem Brand zum Opfer fallen. 
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